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Mal abgesehen von manchen bemerkenswerten Seiten dieses Urteils, die Gegenstand der
Kommentierung der Prozessparteien und der Medien sind, mir fiel beim Zuhören auf, wie
sehr die Verfassungsrichter an das Funktionieren der Demokratie und an die tatsächliche
Macht des Volkes glauben. Dieser Glaube war offensichtlich wichtig für das Urteil. – Die
Erkenntnis, dass einzelne Personen und Interessengruppen, die über viel Geld und
publizistische Macht verfügen, in Europa wie auch hierzulande die Entscheidungen
bestimmen, hat sich noch nicht bis Karlsruhe herumgesprochen. Selbst Berlusconi stört das
schöne Bild von der Demokratie in Europa nicht. Fast schon bewundernswert, wenn es nicht
auch jämmerlich wäre. Albrecht Müller.


